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Die Medizin entwickelt sich ste-
tig durch Innovationen weiter, 
und damit auch die Operations-
technik. Im OP-Saal im Herz-Jesu 
Krankenhaus in der Landstraße 
und im Orthopädischen Spital 
Speising (OSS) in Hietzing über-
nimmt jetzt ein Roboter die 
Zehntel-Millimeter-Arbeit. Was 
genau „Velys“ kann, erklären die 
Experten aus den beiden Fachkli-
niken der Vinzenz-Gruppe. 
„Velys“ ist ein extra für die Or-
thopädie designter Roboter und 
ermöglicht laut einer Mitteilung 
eine noch nie dagewesene Ge-
nauigkeit bei der Implantation 
von künstlichen Kniegelenken. 

Dabei müssen Chirurgen aber 
nicht um ihren Arbeitsplatz 
fürchten. „'Velys' ersetzt nicht die 
Arbeitskraft Mensch, sondern 
ist eine Weiterentwicklung ei-
nes Navigationsgerätes, das eine 
genaue Positionierung der Knie-
prothese ermöglicht“, erklärt 
Primarius Martin Dominkus, 
Vorstand der II. Orthopädischen 
Abteilung im OSS. In ganz Euro-
pa sind es bis dato lediglich sechs 

Standorte, an denen der Ortho-
pädieroboter im Einsatz ist – zwei 
davon befinden sich in Wien. 

Perfekt implantiert
Primarius Gerald Loho, Vorstand 
der II. Orthopädischen Abtei-
lung im Herz-Jesu Krankenhaus, 
weiß, was „Velys“ kann: „Der OP-
Roboter ermöglicht es, durch die 
Verwendung einer hoch entwi-
ckelten Technologie die exakte 

Anatomie des Patienten zu er-
fassen, die notwendigen Operati-
onsschritte zu planen und diese 
dann perfekt auf das Kniegelenk 
zu übertragen.“ Außerdem kön-
ne der Operateur durch „Velys“ 
beeindruckend exakte Säge-
schnitte setzen.
Auch der Patient wird entlastet: 
Im Gegensatz zu bisherigen Navi-
gationssystemen müssen vor der 
Operation keine CT- oder MRT-
Bilder angefertigt werden, was 
die Strahlenbelastung deutlich 
reduziert. Stattdessen werden 
dem Patienten im OP-Saal Senso-
ren am Bein angebracht. Durch 
die Bewegung des Beins können 
die Daten auf das Robotersystem 
übertragen werden. Dieses er-
rechnet dann die exakte Position 
des Kniegelenks. Die perfekt im-
plantierte Knieprothese entsteht 
schließlich durch ein gutes Zu-
sammenspiel aus den Chirurgen, 
dem Pflege- und Assistenzteam 
und dem Robotersystem.

Was „Velys“ alles kann

Martin Dominkus (l.), und Gerald Loho (2.v.r.) freuen sich über ihren neuen 
Partner „Velys“ (Mitte). Foto: Vinzenz Gruppe Wien/Kawka

Im OP-Saal im Or-
thopädischen Spital 
Speising kommt ein 
top-modernes Roboter-
system zum Einsatz.
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